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Aufgabe 10.1
Sei G eine kompakte Gruppe und E ein Hilbert-G-Modul. Weiter sei A ∈ B(E)
ein beschränkter Operator auf E. Zeige:

a) Es existiert ein eindeutiger beschränkter Operator A# ∈ B(E) mit

〈u | A#v〉 =

∫
G

〈u | gAg−1(v)〉dg

für alle u, v ∈ E. Weiter ist A# eine G-äquivariante Abbildung, d.h. es
gilt A#(gu) = gA#(u) für alle g ∈ G, u ∈ E.

b) Ist E endlich-dimensional, so gilt für die Spur tr(A#) = tr(A).

Hinweis: Benutze in b), dass für jede Orthonormalbasis e1, . . . , en von E gilt

tr(A) =
n∑

i=1

〈Aei | ei〉.

Definition: Seien X,Y topologische Räume und C(X,Y ) die Menge der stetigen
Funktionen von X nach Y . Ist K ⊆ X kompakt und U ⊆ Y offen, so sei
V (K,X) = {f ∈ C(X,Y ) | f(K) ⊆ U}. Die Topologie auf C(X,Y ) mit Prä-
Basis

B = {V (K,U) | K ⊆ X kompakt, U ⊆ Y offen}

heißt die kompakt-offene Topologie auf C(X,Y ). Eine Teilmenge W ⊆ C(X,Y )
ist also genau dann offen bzgl. der kompakt-offenen Topologie, wenn es zu je-
dem w ∈ W kompakte Teilmengen K1, . . . ,Kr ⊆ X und offene Teilmengen
U1, . . . , Ur ⊆ Y mit w ∈ V (K1, U1) ∩ . . . ∩ V (Kr, Ur) ⊆W gibt.

Aufgabe 10.2
Sei X = [0, 1] und Y = R jeweils mit der üblichen Topologie. Sei C(X,Y )
versehen mit der kompakt-offenen Topologie. Zeige: Eine Folge von stetigen
Abbildungen fn : X → Y konvergiert genau dann gegen f ∈ C(X,Y ), wenn die
fn gleichmäßig gegen f konvergieren.
Hinweis: Verwende, dass f gleichmäßig stetig ist.

Bitte wenden.



Aufgabe 10.3
Sei G eine topologische Gruppe und Ĝ die Menge aller Morphismen von G
nach U(1) versehen mit der von der kompakt-offenen Topologie auf C(G,U(1))
induzierten Teilraumtopologie.

a) Zeige: Mit punktweiser Multiplikation als Verknüpfung bildet Ĝ eine to-
pologische Gruppe.

b) Bestimme die Gruppen Ŝym(3), Ẑ, R̂ und Û(1).

Aufgabe 10.4
Bestimme alle Einparametergruppen c : R→ R×.
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